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Genossenschaft Solidaritätsfonds der Auslandschweizer

Auszug aus dem Geschäftsbericht 1983.
1983 kennte oie Genossenschaft Solidaritätsfonds der
Auslandschweizer ihr 25jähriges Bestehen feiern und
auf eine erfolgreiche Tätigkeit im Dienste unserer
Landsleute im Ausland während der vergangenen 23 Jahre

zurückblicken.
Die Genossenschaft zählte Ende 1983 10'299 Mitglieder.

Die Entschädigungen lagen 1983 mit 0,145 Mio
Franken stark unter dem Vorjahresniveau von 0,265
Mio Franken. Auszahlungen gingen an Schweizer in
Zimbabwe und der Elfenbeinküste sowie aus Ghana.

Das langjährige Vorstandsmitglied, Werner Stettier
(Vaduz), hatte auf die Generalversamlung hin seinen
Rücktritt erklärt. Seinen Platz nimmt neu Xaver
Bechtiger aus Nenzing-Gais (Vorarlberg) ein. Im
weiteren wählte die Generalversammlung die Herren
Agathon Aerni (Bern) und Francesco Maurer (Lugano)
zu neuen Vorstandsmitgliedern.
Anlässlich der ordentlichen Generalversammlung vom
12. Mai 1984 in Basel wurde Dr. Hans J.Halbheer,

Direktor am Hauptsitz der
Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich,
zum neuen Präsidenten des
Solidaritätsfonds gewählt. Er tritt die
Nachfolge von Alfred Matter, Für-

* Sprecher, Küsnacht, an, der dem
iL*" Vorstand 16 Jahre angehörte und der

KSl Genossenschaft 4 Jahre lang als
Präsident verstand. Dr.Halbheer
war als Leiter des Auslandschweizer-M.Sekretariates von 1958 bis 1964 der
erste Geschäftsführer des Solidaritätsfonds

nach seiner Gründung.
Herr Dr.Halbheer ist auch in unserm Kreise kein
Unbekannter. Gern erinnern wir uns an seine am 1.Au¬
gust 1960 gehaltene Festansprache anlässlich unserer
Bundesfeier beim Waldhotel in Vaduz. Wir gratulieren
Dr.Halbheer für seine Nomination als Präsident des
Solidaritätsfonds.

Dr.H.J.Halbheer
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